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W77-2) Nr. 8Sl-'-

Edikt.
Von dem k. k. Vezirksainte Egg. a!s

Gericht, wird hiemit bekannt gemacht, daß
zur exekutiven Einbriugnng dcr Forde-
rung dcs Urban Dollar uon Pn'vojc
IX'lo. 105 ft. sammt Nsbcnrcchlcn Die
ereknlive Feilbietnng der dcm Exekutcn
Peler Lauritsch von Oberlokc gehöligcn.
lm Grnndbuche der Herrsche ft Eg.) ^u!i
Url'. 'Nr. 75>. nnd im Grnndbuchc des
Gules W'ldcncgg 5n>» Urb.-Nr. 11 nnl>
Url» »Nr. 140 vorkommenden, anf 742 si.
40 kr, bewcrlheten Rs<.lltäten bewilligst.
und daß zu deren Vornahme drei Feil«
bitlnngslagsaynngcn, und zwar auf den

7. I n n i , ^ , ldil,- '
5. I n l i und
2. August 1864,

immer Vormitlugs nm 9 Uhr. in dieser
Gcrichlükanzlei mit dem klnhange ange
ordnet worden ist, daß bci der drillen
Fcilbietnng die feilgeboteueu Realilälcn
auch nnicr dem Schät)l!ngsmer!he an de»
Meistdietendln hintang^ebcn werden wül>
den.

Die Grnudbuchslrtrakle, die Scliäz-
zung nuo die Lizitalionsbedingnisse kön>
neu lueramts eingssehen werdc».

K. k. Bezirksamt Egg, als Gericht,
am 21. März 1864.

(879-2) Nr7M(,I
Gnmlenmg

an Vallhasar Pregel und ocssen unbe-
kannte Erben.

. Von dcm k. k. Äezilk^,i!i!te Wippach,
als Gericht, wirb dem nnbekanijt wo be,«
sindliche» Vallhajar Pregel nno dessen
gleichfalls linbckannteu Erben, durch einen
aufznslcljenden (!u5!,lur :ul nclum, hier»
mit erinnert:

Es habe Paul Svokelj von Uslia
wider dieselben die Klage auf Elslhun^
der Niese „m, licpl'^Iiim« »uli Urb.'Fol.
511. N..Z. 26. P.nz..9lr. 4646. mit 762
^ Klft. ud St. Äarliavn.Güdc volkoni»
mcnde Realität .̂ >li» piuc«. 4, März 1861.
Z. 1090, hicranitS eingebracht, worüber
zur. mündlichen Vcrhandlling die Tagsaz.
zuug auf den

30. J u l i 1864,
früh 9 Uhr. mit dem Anhangt des §. 29
a. G. O. hieraints angeordnet, und den
Geklagten wegcu ihres nnbekanulen Auf«
enthaltes Martin Krezhizh.Haus»Nr. 27,
uon Ustia als ('urnlor illl «clunl auf
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dleselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zn erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen nnd
anher namhaft zn machen h.ibsii, widrigens
diese Rechtssache mil dem anfgestellten
Kurator uerlinndclt werden wird.

ss. k. Bezirksamt.Wlppach, als Gr.
richt. am 7. M ä r z . W 4 . . , ^

(880-2) '" ^ ' 'Nr^lUi?

Edikt.
' ^ Mit Vczug auf das Edikt von, 26.

^mier l. I./Z.. 420. wird bekannt ge-
loben, daß die sleknclve Feildielnng der
^tlii Anton Nlftizh uon Snplische gchö-
Ngcn im Grnnddnche dcr Herrschaft Wippach
l'cm. V. iml>. 4. Post.'Zahl 259, Nrl'..
Nr. 497. Nktf.'Zahlen 12, 9. 10 vorkom.
mendcn Realität über Ansuchen des E^e.
kulionssührers auf den

13. I li n l.
11. J u l i und

8. August 1864.
srüh 9 Uhr, übertragen wurde.

K. l. Vczirttamt Wippach, als Ge-
richt, am 4. April 1864.
(886—2)" Nr. 813.

Edikt.
^ Vom k. k. Vezilksamte. alö Gericht,
Hlaniim wird bekannt gemacht:

Es habe Herr Anton Obrcsa uon
^ukuiz ein Gesuch um Konstatirnng nach»
uehcndcr Parzellen in dcr Stcucrglmcindc
^>"»ina. welche Vcstandthcile dcr den
"^ ' rg Vortmaun und Josef Schlgon von

Trieft verkanftcn Ganzhube t-ul) Niklf.»
Iir. 33 lul Haa^dcrg luldcli, lllieircich!. l i l^:

1. Der im Rinnsale dcö Flnß^ Unc
erdanten, uon dcr Klciiihänelcr Gro^lr
bis zur Kleiichäuölcr Viühle rcichcndcn
Wassirleilung.

2. Der in dcr Katastialm^ppc dcr
Slenergcmcinde Obclp!li»ina, nül V^u«
Parzellen-Nr. 678 und 141 liczeichneten
Miwle sammt Nedengebällyen nu Kata>
sttalflächcnmlialte uon 253!^ Glasier.

3. Dcr in dcr nämlichen Mappe mit
VanparzsU' Nr. 142 uezcichlictcn ricr
Sägemühlen.

4. Der zwischen der lcplen und vorlch.
tcn Sägemühle erbauten Schweine« und
Pfcrdestallungcn.

5. Des vor der vierten Säge c-.'bau>
lcn einstöckigen Echniicdhauifs.

6. Dcö neben der Mal'llnühle er-
bauten einstöckigen GclrcioemagazincS,

7. Des vor, neben und hun^- ^^.
Mühle, dln Sägcn. .dcm, Gtlrciocmaga'
ziüe, den St.iUuilgeN^lmddcm Schmied»
dallsc bcfin^jcheu Hofraunnö Ul>d öycn
Terrains, -,̂ 'elchlr gegen Norden' von
dcr in obangcfi'chl'ler Kalastralmappc >uit
Nr. 697 bezeichneten Parzelle. gegen
Osten vom Schiniedhanse, den Stallun-
gm nnd den Sägcn, gsgen Msten Ul)„
den mit Nr. 682, 68Hl) und 679 be-
zeichneten Parzellen, nnd gegen Norden
d. h. ungefähr 10 Klafter l'inicr dcr
Mahlmühlc von der Planinaer Gemeinde,
hnlwcide begrenzt ist. nnd die Vmirar-
zelle Nr. 143 ganz umschließt.

8. Der in der nämliche» Katastral«
mappe mit V>niparzell<Nr. 143 bezeich,
nelen Vanparzrlle im Kalastralfiächenin.
halte uon 52im Klafter.

9. Der in oer nämlichen Mappe mit
Parz..Nr. 681 und 682 bezeichneten
Wiese und Acker im Katastralslächcnin.
halle von 5 5 1 ^ Klafttr.

10. Dcö in dcr nämlichen Viappc
mit Parzcll.Nr. 683 bezeichneten Ackers
im Kalastralflächcniichalle von 147l̂ >
Klafter. '

11. Dcr in der nämlichen Mappe
mit Parz.-Nr. 68Hl> bezeichneten Wiese
im Katastralfiächcninhalte von 300 l ü
Klüslcr.

12. Dcr in der nämlichen M " M
mit Parzcll..Nl. 679 bezeichüclen Wirft
im Kalastralflächeul'nhalle von 1 Joch
593III Klafter.

13. Der in der uämlicheu Mappe
mit Parz. <Nr. 697 bezeichneten Wirsc
<m Katastralfiächeninhalre von 1 Joch
172Hl Klafter. ü>!^'s. ».: ̂

14. Des in dcr nämlichen Mppe
mit Parz.'Nr, 698 bezeichneten AckerS im
Karastralfiächenlnhnlte vo« 368lÜ Klaf-
ter, endlich '

15. des westlich uon den Parzellen-
Nr. 680 und 682 liegenden, bis zur
Fclscnwinid reichenden, eine» Theil dcr
in der nämlichen Mappe mit Parzcllcn-
Nr. 705 bezeichneten Parzelle bildenden,
und ungefähr 8 0 0 ^ Klafter mcssc"dcu
Terrains, der mit Nr. 705jn dczcichütt
wird.

Da nuu diese Parzellen und Objekle,
worüber hiergcrichts ein Mappenauözug
cingcschlN werden kann, >m Gnindbuchc
crsichllich gemacht, uud die Folge rcsscu
beständige Vcstandthcilc obiger Nralilat
bilden sollen, so werden hiemit abfällige
unbekannte Präleildcntcn des Eigcmhluus
auf die Parzellen und Objcklc aufgefor-
dert, ihrc allfälligeu Eigeulhumöansprüchc
so gcwiß

b i n n e n 3 M o n a t e n
vom Tage der eisten Einschaltnnli dieses
EdiklcS im Amlüblallc der «Lmbachcr Zei-
tung" im ordentlichen Rechtswege gcltend
zn machcn. als widrigcnö nach Verlauf
dieser Fr,st über Ansuchcu dcs Herrn Au<
ton Obrcsa die genannten Parzcllcn und
Objcltc alS Vcstaüdlheilc der Realität
!>uli Nklf. «Nr. 33 u(l Haasbcrg grund-
büchlich eingetragen werden wurden.

K. k. Vcziiköamt Planina, silö Ge-
richt, am 4. März 1864.

(900^^'^'^-'!./« z,a M. 9998.

Edikt.
Im Nachhange z>!M"'dWglrichlIickcn

El ilie r r M 10',. März 1864. Nr. 3644,
!wird kUüdgsmach't, e<ü scieir die anf den
27, April l,nd 3. 3i>"r l.^I.- angoore»
^nctkn erste >̂ 1̂d' ^i^c'ilc'f^kntlueF^lbic.
tnügkii dcr'^il Gllsiidi'^Iie-'S^ Peter
"ni) Nklf. ^M' ! 4ĵ >, '7<>lli. W> ZoI.--492,
und im Grundbuchs CoiW^iiMuil^^ch
kul) Ulb.'Nr. 592 und - )92^ vorkom>
mendcn Realstätcn mil dem als abgc-
hallen erklärt 'worded, daß̂  nuu zn
der, auf den ' 'iu ^,,^iul! .,^ ^ .''!^ ̂

angeordneten di'iitl'n Fcilbietulig d5r/d?r
Maria Iancschiz von Weuzhc gehörigen
Realiläieii ^efchriltrn werde.

K. k. städt/ dele,,, Bezirksgericht ̂ ai«
bach'Mn 25. Äptjl,1864,

(894-2) ^.- ->nD^ Nr. H K

Ub ik t . ^ ^
Von dcm ck>', k. Vczir!r'samte 'Littai,

als Gericht, wird mit Buchung aus daö
Edikt vom 11. Mäiz I. I „ Z. 893, be,
kannt gciuacht,, dnL die Vornahme dc>
über Ansuchen d ^ Hrn. Josef Schaffer
angcurdneten lrekutiven Fc'ildiclnng dcr
Rcalilät des Ic,hann Planinschck uon
Senschck. ^uli, Ulb.'Nr. 9 inl Herrschafi
Sittich, sammt Fährnissen anf den

11. August,
15. S e p t e m b e r und
13. O k t o b e r l. I . ,

jedesmal um 10 Uhr Vormittags tn
loco Seuschek nbcrllaac» worden sei.

K. k. Ve^irksamt iiittai. als Oe.
richt, am 4. Mai 1864.

(896-^s Nl. 61^6?

Edikt.
Im Nachhange zum dießgerichtlichen

Edikle vom 7. März 1364. Z, 3411.
wird vom glfel'tlgttn k. k, ssädt. dlleg,
Bezirkögerichlc in lwil,cich gekannt ge.
macht, daß übcr Einvcrstäüdniß beider
Theile dic auf den 27. April l. I . , an>
gcorduete cxcklltive Fcilbirlnng der deiji
Anton Schinl)von Jggdorf gelwngtn/iu,
Glundbliche Aurrsperg ^<,m, l. Fol. 379,
" lb Urb.-.Nr. 428 vorkommrndcn Rcali.
>äl als abgehauen erklärt werde, nud
daß es lediglich znr zwcitcn auf dcn

4. J u n i . ' ^ -
und znr dritten auf den ' '

6. Inl i l. I..
jcdesmal von 9 biö 12 Uhr, hicramts an.
geordneten Feilbictungen geschritten werde.

Laibach am 27. April 1864.

' (897-2) Nr. 618S.

Edikt. 1
Vom l. k.städt. delcg. Vechksgelicht in

l'aibach wird im Nachhange zll dem dieß»
amtlichen Edikte-vom 10. März 1864
Z. 3594. bekannt gemacht, daß übcr
Etuverständniß beider Theile die anf den

27. A p r i l und
4. J u n i l. I .

augeordnclcn exekutivenFeilbiclnngcn hin«
sichtlich der d<'m Johann Okorn uon Oder.
lalu gehorigcu, im Grnndbuchc Thnrn
au dcr L>nbach^uI>Urb.-Nr. 4?j60,Nklf..
Nr, 333M4 vorkommenden Rcalilät als
abgrdalicn erklärt wurden, nnd daß nur
zur dritten, auf den

6 J u l i l. I..
Vormillags von 9 blS 12 Uhr, l'icranub
mit dem vorigen Beisätze angeordneten

iFcilbictnng geschritten werde.
5k. k. städt. dclcg. Bezirksgericht Lai.

bach, am 27. April 1864.

(899—2) Nr.̂  4047.

Erillnenlltg
an die Erbcn nach Mallhans Malelizh,

Vom k. k. stäot. dtlcg. V^zirkögc.
lichte in llaibach wirb hicmit bekannt ge-
gcmacht:

Es habe Mathias Grum von Klein
ÜUPf. als Zcssionär des Josef Mcdvc^

von Iggdorf. gcgcn den Verlaß des Mat«
lbänö Matelizh die Hypotbckcrklag!,' siclo.
83 fl. o. t<, o. nnd Nechlscrtignng der
Pränotalion überreicht, worüber die Vcr-
l'audlungstdgs^pnng in ssolgc dießgencht»
lichcn Bescheides vom 17. März 1864,
Nr..,4047^auf rcn

,^ , ^ Z 9 . J u l i l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, hiergerichlS anberaumt
ivnrde., '

Dcsscn weiden dic Erben des Mat«
lhänö Matclizh mit dem in Kenntniß gc>
scßt. daß sie alle Rechlöbehelfc dem u»>
ter 'Eincm aufgcstclllcu Kurator Herrn
Dr. Rudolph bis zur obigen Tagsapuna.
mitznlhcilen. o,d,cr «inen Bevollmächtigten
zu ernennen haben, widrigens sie sich die
nachlheiligen Folgcu selbst znzuschreibcil
haben werden.

^ajbach am ̂ 7. März 1864.

(898-3) Nr. 6038.

Edikt.
Das k. k. städt. deleg. Bezirksgericht

in Laibach hat wcgcn, dcm Johann Pcu»
gou schnldigcr 109 fi. 90 k?. c. ». o.,
dic ekcknlive Zcilbicluug d«r dcm Johann
Vclcpizh gehörigen, zu Bcischeid liegen»
den. im Grllndbuche Bcischeid (St. Pc<
ier) «uli Ulb.'Nr. 33j(l, Nktf. 16^' vor«
kommenden, gerichtlich auf80 st bewerlhe-
teu Haus» und Wiesenrealität bewilliget,
nnd deren Vornabme auf den

8. J u n i .
9. J u l i und

10. August l. I . . ' " - ^'
icdeömal von 9 biö 12 Uhr, mit dem
Anhange angeordnet, daß die Realität
bei dcr ersten und zweiten Fcilbietung
uur um oder übcr dcu Schähnugswertli.
bei der dritten aber auch unter demselben
hintliugegebcu werde.

Das Schätzuugsprolokoll.der Grund«
buchsertract und die LizitationSbediugnisse
können täglich hicrgcrichts eingcschen
werden.

^aibach am 25. April 1864.

(901—3), , Nr. 5838.

Von dcm k. k. städt. dcleg. B^irks»
gerichte in Laivach wird hicmit bekannt
gemacht: ,, , ̂

Es sei die Einleitung des Amortisations«
vcrfchr'Ns in Vetteff des in Verlust gc<
ratyencn, auf den Namen Franz Sckilier
lautenden <2parlassabüch,ls Nr. 39504
pr. 55 ft. 73 kr. ö. W„ bewilliget worden.

Es werden demnach alle Jene. welche
bicrauf was immer für einen Anspruch
stcllcn zu können vermeinen, aufgefordert,
ihre Ansprüche so qewiß

b i n n e n 6 M o n a t e n
bicramls anzumeloen nnd darzntlmn, als
widrigcnü obigcö, Büchcl ülicr weitereö
Ansuchen als Mikun^Ioö und nichtig
erklärt werden wird.

ss. k. städt. dclcg. Bezirksgericht
Laibach am 22. April 1864.

(909-3 ) N l . 997.

UebcrtnMüg
erckutiver Fcilbictmlg.

Von dem k. k. Bezittsamtc Landstraß,
als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dls Hrn. Au»
gnst Palllin zn Thurnamhart. als Kura«
lor dcr Duorlnk'jchcn Pupillen uon Go«
ritza, gcgen Anton Ialooiy von Schutna.
die mit dem dicßgerichllichen Bescheide
uqm 9. Vtärz 1864 Z. 697, anf den
15. April l. I . m'gcordm-tc dnüe Fti l-
bictnng dci isstyuerischin. im Grn,'dbl,che
Thnrnaml'art «ul» Berg.'Nr. 283^2 vor.
kommenden Bernr.-alilät auf den

3 I n n i d. I . ,
Vormiltaa«,9 Üdr, überlragfil worden.

K k Pczilk^nnt Landstrap, als Gc>
ncht,,chMM'l 1864.
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(957—1) Nr. 1514.

Eretutive Feilbietuug.
Von vtm l- k. Btzilke.mll, Pla»l»a,

als G.richt. w>rd liiemit belanut gemacht:
Es sn über daS Ansuchen des Hrn.

Aulon Moschek von Plauina, gegeu i.'o>
renz Millauz von îasc wege», aus dem
Urtheile vom 0. April I860, Z. 1947,
und der Zession vom 13. Februar 1804,
schlinge? 2 l 0 ft, öst. W. <'. ' . c., in vie
exekutive öffciüliche Versteigerung der, dem
^sßteru glhörigen, im Grundbuchs Haas-
berg «ub Rkn'.'Nr. 170 und im Grund»
buche St. Michaeli zu Iakobovit) sul>
Urb.'Nr. (> vorkommenden Nealilät im
gerichtlich erhobenen Schäpungöiverihe
vo» 2390 fi. öst. W. gewilliget, und zru
Voruahuic derselbe» die exekutioeu Feil«
dietungstagsahungen auf den

14. J u n i ,
15. J u l i und
19. August 1804.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in drr
Gelichlölanzll'l mil den» A»hauge bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der leßlc» Fcilbicluug auch unter
dem Schätzungswertbe au den Meistbieten-
den biutaugegcbell werde.

Das SchäßuugsprotokoU. ver Grund,
liuchsejtract li»d die l.'izltatiuusbediugmsse
können bei diesem Gerichte in den ge<
wohnliche» Amtsstuuden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Plauina, als Ge-
richt, am 2. April 1804.

(958—1) N l . 1842.

Erinnerung
an Martin Turschizh und dcsseu unbekannte

Erbe».
Von dem k. k. Vczirksamle Planina.

als Gericht, wird dem Mariin Turschlzb
vou Zirkuil), ullbelannle» Aufenthalte«,
«ud dcsscu gleichfalls uubekauuteu Erbeu,
zu Hanteu des Hrn. Aoolf Obresa vc»ü
Zül'nil) als ^l i l l l lcr u(l uclum, hiermit
erinuerl:

Es habe Georg Nellc von Zirknit)
als Valcr und gcscßlicher Vertreter seiues
mj. Soliues Franz wider dieselbe« dlt
Klage auf Ersil)»»g »uo Oewähraoschrci-
bu»g der im Gruudbuche Tlnirnlal l<ul)
Nkif.'Nr. 22 volkommeurc» Realilät i,ud
l'sl,^. 23. April 1864, Z. 1842, hier.
amls eingebracht, worüber zum mündliche»
Verfahren die Tagsaßung auf den

17. August 1804,
früh 9 Ubr, mit dem Anhangt des §
29 G. O. angeordnet, und den Oe«
klagten wegen idres unbekannte» Auf-
enlhalles Hr. Adolf Obresa vou Zirk<
uihals ^U5'>lsii' «<l ucluiu auf ihre Ge>
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden disselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit jilbst zn erscheinen, oder sich eineu
andern Sachwalter zu besteUen und auher
uamhaft zu machen haben, widrigens
diese Nechlüsache mit dem aufgesteliten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Planina, al« Ge.
richt, am 0. Mai 1804.

( 9 5 9 - 1 ) " N r / 1 8 5 5 .

3. erekutive Fcilbietuug.
Von rcm k. f. Bezirksamte Plauiua,

als Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr )!>,suche» des Ekckulio»s>

führers Johann Gcrschel uo» Kleiula»
schî h, die mit dcm dirßgclichllicheu Be<
scheide vom 5. März 1864, Z. 1035,
nnf re»

10. M a i und
10. Juni l. I .

augeordinte rsste u»b zwcitc Fcllbictuun
der dem Anlon Ulle von Niedcrdorf ge»
hörige» Realität als abgehalten erklärt,
und es wird daher lediglich die, auf den

12. J u l i l. I .
angeordnete dritte u»d lchle Feilbietung
mit Veil'ehaünng dcö Orics, der Stunde
und init dlM vorigen Anhange vorâ e»
nomincü.

K. k. Pezirlsaiut Planjna. als Gc>
richt, am 23, April 1L64.

(960^is " " Nr. 1982.

Erekntive Feilbietung.
Vou dem k. k. Vczilksamle Planina.

' als Gericht, wird hiemit bckamtt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Hrn.
Mathias Wolfüigcr von Planiua. al>3
Zess>o»ar des A,ilon Merchar von Peickel««
oott, gegen Thomas Melinda vou Z^k-
uih wsgen schuldiger 90 ft. 80 kr. ö. W.
(.-. «. c , i» die executive öffentliche Ver>
steigerung der. dem l!eßt,rn gehörig,n. im
Grundbuch HaaSberg l<ul, Rklf.-Nv 393.
Grundbuch Pfarrgilde Zirknip «ul) 5lklf -
Nr. 3, Urb,«Nr. 3. und Grundbuch Thuru»
lak «l̂ l» Utt'.. Nr. 507 l.ud iuli Urb.»
Nr. 551 vorkommenden Realität im ge>
richllich erhobeneu Scha^nugsiuerlhe vou
5010 ft, öst. W. gewilligt, »lld zur Vor«
nalimt delsrlbeu die ereklNiuen Icill>ic<
tungS<!igsaß!lU^en aus den

14. J u n i .
15). J u l i uujtz
23. August 1804.

jedesmal Voriuiltags um 10 Nl»r, in der
Gcrichtokanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
»ur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem SchäßungSwcrlhe an den ^eiftbie«
leuden hintangegeben werde.

Das SchähuugSpl'otololl, der Grund«
buchSerlract uuo die ilizitatiouSbedingnisse
löuuen bei diesem Gerichte in den gewöhn«
llcheu Amtsslui'dcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Planlua, als Ge-
richt, am 30. April 1864.

(961—1) Nr. 2046.

3. erekutive Feilbietung.
I m Nachdaiige zum dießgerichllichrn

Edikte vom 23. Jänner l. I . , Z. 354
wird hienlit bckauul gegeben, daß am

3. Iuui I. I..
früh 10 Uhr, zur dritten und letzten Feil«
bietuug der dcm Mallnas MiUauß von
Kaltenfeld gehörigen Nsnlilät 3iklf.>Nr.
41 lnl Glundbuch der Siltichcr Karsteu-
glide iu der Ekckutlonsführuug des Tbo>
mns Czenkur von Plauina geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Planina, alö Ge-
richt, den 6. Mai 1864.

(902—1)" ?lr. 2047.

3. eretutive Feilbietung.
I m Nachbange zum dießgerichlllchen

Edlkle vom 30. Jänner l. I . , Z. 517,
wird hieniit blkauut gegeben, daß am

4. J u n i l. I . .
früh 10 Uhr. zur dritten uud letzten Feil«
biclung der dcm Gregor Slimschck uou
Zilkniß gedölige» Neal!iäl,n,Nkif..A!-. 16,
Ull'.'Nr. 10 2ll Oruudbüch Pfarrgildt Zirk«
nitz, dann «u!> 3iktf.-Nr. 396j1. 410^1
unc> 507^6 nll Gru»dbuch Haasberg in
der Elelutioussache des Johann UUe von
Golizhlce vorgenommen wird.

^ . k. Vezilksamt Planiua. alö Ge>
richt, den 6. M a i 1864. .,
( 9 6 3 — I ) ' " " " ^ ^ U 7 Z 8 .

Crekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vezirksamte 5trainburg.

als Gericht, wird hiemit belanot gemacht:
Es sei übsr daS Ausucheu ter k. k,

Finanzproturalur iiaibach, noo. der Filial-
kirche vou St, Veit iu Waisach, gegen
Mlchael Aumaun von Oberferiug wegen,
aus dem glrichüichen Velgleichc vom 9
September 1802. Z. 2898. schuldiger
315 ft. öst. W- o. «. «., iu die ereculiuc
öffentliche Versteigerung der dem Letztern
gehörigen, im Grundbuche Commeuda
L t . Peter î ud Urb.'Nr. 10. vollomme».
den. iu Oberferuig üul) Nr. 49 liegende»
Realität sammt Au» uud Zugrhör m» ge>
richtlich erliobenen Schäpnngswerthe von
0377 fl, 50 kr. öst. W. gewilUget. uud
^ur Voluahmc derselben die drei Feilliie»
tuugS'Tagsatzuugeu auf den

14. Juni,
15. Ju l i und
16. August l. I..

jedesmal Vormittags um H Uhr, iu dieser
AmiSkauzlti mit dem Anhange bestimmt
wordeu, daß die feilzubietende Nealilät
»ur bei rcr lehtcu Feiü'ietung auch un<
ter dcm Schatzungswerthe an dcu Meist«
bietenden hintangegeben werde.

Das SchäßungSproiokoU. der Grund,
buchscltrokl und die Lizitallonsbediugnisst
können bei diesem Gerichlein den gewöhn»
lichen Amtsstundeu eingesehen werden.

K. l. Vezitksamt ssrmuburg, als Ge^
icht, am 9. Jänner 1864.

(964—1) Nr. 456.

Uebertragung
erekutiver Feilbietung.

Mit Vezug auf das dießgcrichll'che
Edikt vom 2 l . Okiober 1803. Z. 2003.
wird bekannt gemacht, daß in der Ere-
kutionssnchc dcr Vixcenz Diirich'schcn El>
den gegen Michael Petrizh von Hlcrst.et»
len i'clu. 314 si. 18 kr. o. 5. c,, die
beiden ersten, auf den 17. Februar und
18. März d. I . aügcordnctcn Tagsatz»>l>
gen zur ckcluiiven Feilbieluug der dem
Ereluteu gehörigeu. im Gruudbuche Mi>
chelltelte» tiul) Urb.'Nr. 39 vorkommen«
den Nealilät im Schätznngswenhe uou
6466 fi. 40 kr. für abgeiha» crllätt wur»
den. die auf den 19. April d. I . ange>
0ld»rlc drille Feilbieluugs »Tagsatzllug
aber auf deu

22. N o v e m b e r d. I . .
9 Uhr Vormiliags, mit Veibehalt des
Ortes und früheren Anhauges übertrage»
wo:deu ist.

K. k. Bezirksamt Kraiuburg. als Gc»
richt, am 17. Februar 1864,

( 9 6 5 - 1 ) Nr. 496.

UebertnMttg
erekutiver Feilbietuug.

Vom k. k. Bezirksamts, als Gericht.
Kraiuburg wird bekannt gemacht, es seien
die mit Bescheid vom 24. Oktober 1863,
Z. 3533. auf dcu 24. Februar, 30. März
uud 29. April augeordnelen Tagsahun-
gen zur eventuellen Veräußcnmg der dem
Barthelniä Konc von Gor>cc gehörigen,
im Grundbuchc Höfflein l>uli Urb.»Nr. 336
uorlommeuden VZ Hübe im Schcihungs«
werlhe vou 2150 ft. suspcndirt. uud dic
neuerlicheu Tenuine alls den

15. J u n i ,
19. J u l i und
19. August 1864

mit Pcibehalt der Stunde, des Ortes und
des früheren Anhauges ansgeschriebeu
wordeu.

N. l . Vezirköamt ^raiüdnrg. alS Ge>
richt, am 20. Fclinuir 1!-?^4.

(9 l )6 -1 ) M 707.

Erekutive Feilbietung.
Von d«m k. k. Vezirksamte ilraiuburg,

als Gericht, wird hiemit besannt gemach!:
Es sei über das Ansuchen deS Pri»

mus Supan von St. Georgen, gegen
Matthäus Ieuko von Hülbeu wegen, aus
dem Zahlungsaufträge vom 21. Ollobcr
1862. Z. 3383, schuldiger 383 fi. 44 kr
ö. W. «. «. 0.) in die exekutive öffentlich,
Versteigerung der. dem Letztcru gehörigen,
im Gruuobuchc NutMg 5u1i Urb.'Nr. 65
uuo Nktf,«Nr. 47 vorkommenden Neali»
lät I»l gerichllich erhobenen Schätzungs-
iverthe von 595 fi. 20 kr. ö. W. gewil-
liget, und zur Vornahme derselben die
drei Fellbietui'gS.Tagsatzmigcn auf den

7. I u n l.
8. J u l i und

10. August 1864,
jcdesmal Vormittags um 9 Uhr, in die»
ser Gcrichl«kanzlei mit dem Anhange be«
stimmt worden, daß die selliubietcnde
Realität uur bei der letzieu Fcibietung
c,„ch unter dem Schätzuogswerlhe au
den Meistbietenden hinlaua/gebcu werde.

Das LchäßungSplolololl. der Gruud»
buchse^trakl und die ^izitationsbedinguisse
köuueu bei diesem Gerichte in deu gcwöl'U'
lichen AmtMundcn eingesehen werde».

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Gc«
richt, am 3. März 1864.

(967—1) Nr. 740.

Erekutive Feilbietuug.
Vou dem k. k. Bezirksamt, Kraiuburg.

als Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das VteassumirungS An<

suchen des Franz Kuralt, durch Herru
Dr- Wllrzbach. von Goreuauasch. gege»
Mathias Nachue uou Dragozdaju wegeli.
aus dem Urtheile vom 16. Juni 1858.
Z. 2317. schuldiger 252 fi. öst. W.
0. 5. c., in die eiekuliue öffentliche Ver-
steigerung der. dem Lehteru gehörigen,
im Gruudbuche der Kirche U. ?. F.
Grostlahlenberg zul) Urb. «Nr. 5 vor«
kommenden Halbhube im gerichtlich er<
hobenen Schatzuugswerlhe von 2025 ft.

50 kr. öst. W. gewilliget, und zur Vor-
nähme derselben die Feildiltungslagsaz«
zuug aus deu

17. J u n i 1864.
Vormittags um 9 Ubr, iu der Gerichts-
kauzlei mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität auch
umer dem SchatzungSwerthe an den Meist«
bietenden himangegeben wer!»c.

DaS Schätzui'gsprotokoU, der Gruud-
bucheertract und die Lizitationsbediugnisse
könuen bei diesem Gerichte in deu ge-
wöbulicheu Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Ge-
richt, am 7. März 1864.

(908 -1 ) ' Nr. 807.

Erittueruug
an Iohauu Steru uub dessen allfällige

Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksamte Kram«

bürg. als Gericht, wird dem uubekaunt
wo befindlichen Johaml Stern uud seiuen
abfälligen Rechtsnachfolger» hiermit er-
luucit:

Es habe AgueS Erscheu von Kram»
bürg wider deuselben die Klage auf E »
sil̂ uiig der im städt. Grundbuchs l>u!>
Haus'Z. 70 A uorkommendcil Hauses»
Hälfie5ul> lil-no«. 10. März I. I . . Z. 807,
hieramtS eingebracht worüber zur münd»
lichen Verhandlung die Tagsatzuug auf dm

12. August 1>04.
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des §. 29
a. G. O. angeordnet, und den Geklagten
wegen ihres uubekaunten AufenlhalteS
Hr. Dr. Josef Burger von Kraiuburg
als l'ln'ittol- n<I n^luul auf ihre Gefahr
uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen uut) auher
namhaft zu machen haben, widrigcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werdeu wird.

K. k. Bezirksamt Kraiuburg, als
Gericht, "m 1 1 . ^ ^ 1 8 0 4 .

(W0—1) " ^ . '" ' ' Nr. 897.

Erekutive Feilbletuug.
Vou dem k. k, Bczirkoanlle Kralutiurg,

als Gnicht. wird hicmil bekannt gemacht:
Es sei >"iber das Ansuche» des

Ignaz Nhumi von Krainburg. gegen Iv«
hann Nepomuk Gonze )ic>n ebeudort we-
gen, aus dem Vergleiche vom 12. August
1863. Z. 2764. schuldiger 255 fi. 3. W.
c). 8. «. in die exekutive öffenlllche Ver.
steigerurlg der dem Zeptern gehörigen, >m
Gruudbuche der Stadt Kramburg vor«
kommenden Realität sammt An» und Zu»
gehör im gerichtlich erhobenen Schätzungs»
werlhe von 2840 ft. 00 kr. öst. W. gc<
williget, und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungstagsahrmgeu auf den

8. J u n i ,
12. J u l i und
12. August 1864.

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der Ge>
richtskanzlei mit dem Anhange bestimmt wor<
deu. daß die feilzubietende Nealiläl nur bei
der IctzteuIeilbietungauchuntcrdem Schäz»
znngswmhe an den Meistbietenden hint»
angegeben werde.

DaS Schayungsprolokoll. der Grund«
buchöenract und die lüzitallousbedingnisse
löuuen bei diesem Gcrichle in den gewöhuli»
cheu Amlssluudeu elngessds!, werdeu.

K. k. Bezirksamt Kraiuburg. als Ge>
richt, am 17. März 1864.

(911-3) Zahl 1000.

Edikt.
Das k. k. Bezirksamt Laudstraß. alS

Gericht, macht bekauut. daß die iu der
Eltkulionsfachc des Michael Pclretizh
gegeu Josef Dolliiur vo» hl. Kreuh s'c!«'.
40 fi. 84 ^2 kr. c. 8. c,, mit Beschclo
vom 4. März d. I . , Z. 634 augeord-
nele erste uud zweite RealfcM'ietuug über
Eil'vcrständniß beider Theile slstirt wird,
uud daß c6 bei der dritten, aus dei,

17. Iuui l. 5
augeorducteu Feilbictung seiu Verbleiben
habe.

K. k. Bezirksamt Laudstraß. als Ge<
richt, am 15. April 1864.


